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LÜBECK. Deutsche Meisterschaft,
Deutscher Pokalsieg, Champions
League – der VfL Wolfsburg hat im
vergangenen Jahr das Triple ge-
schafft. In diesem Jahr verteidigten
die Frauen des Werkclubs ihre Titel in
der Champions League und in der
Meisterschaft erfolgreich. Bei der me-
dizinischen Betreuung des Kaders
setzt der Verein im Hintergrund auch
auf einen Allgemeinmediziner aus
Lübeck, der inzwischen zahlreiche
Spitzensportler zu seinen Patienten
zählt: Peter-Hansen Volkmann.

Rein äußerlich wirkt Volkmann im
Milliardengeschäft Spitzensport so
deplatziert wie ein Skiläufer auf dem
Tennisplatz. Sein Markenzeichen ist
ein grauer Rauschebart und mit sei-
nen 67 Jahren könnte Volkmann gern
der Großvater mancher Athleten sein.
Die aber vertrauen ihm. Mit Angeli-
que Kerber, Andrea Petkovic und Mo-
na Barthel hat er fast die gesamte
weibliche deutsche Tenniselite be-
treut. Skifahrer, Snowboarder, Segler,
Triathleten, Geher – deutsche Spit-
zensportler aus zahlreichen völlig un-
terschiedlichen Disziplinen rufen bei
Problemen in Volkmanns Praxis an,
wenn die medizinischen Stäbe der
Auswahlkader Unterstützung brau-
chen – und manchmal auch, weil sie
einfach ratlos sind und die Athleten
scheinbar ohne Alternative auf eine
Operation zusteuern.

Volkmann hat sich in ihren Kreisen
einen Namen gemacht, weil er mit ei-
gens hergestellten Nahrungsergän-
zungsmitteln und konsequenter Um-
stellung der Ernährung viele Sportler
aus tiefen Leistungskrisen herausge-
holt oder ihre Leistungen auf hohem
Niveau optimiert hat. „Ich mache ei-
gentlich immer das Gleiche – und das

wundert viele Kollegen“, sagt Volk-
mann, der mit seinem Ansatz immer
wieder erfolgreich ist.

In den Spitzensport gefunden hat
er, weil er sich schlicht geärgert hat,
wie unzureichend viele junge Athle-
ten nach seiner Beobachtung betreut
werden. Denn die Ernährungsmedi-
zin werde bei vielen gesundheitlichen
Problemen im Spitzensport noch im-
mer ignoriert. Seine Erfahrungen aus
dem Bundesliga-Alltag der Männer,
wo er zeitweise Spieler von Schalke 04
mitbetreute, sind ernüchternd. „Die
Vereine machen Millionenumsätze.
Wenn es aber um die Ernährung ihrer
Spieler, ihres wichtigsten Kapitals,
geht, wählen viele Vereine lieber die
kostenlos gelieferten Billigprodukte
ihres Sponsors statt hochwertiger bio-
logischer Kost“, sagt Volkmann.

Bei den Frauen des VfL Wolfsburg
entschloss man sich nach verblüffen-
den Einzelerfahrungen mit der Be-
handlung bei Volkmann zu einer Stu-
die über Vitamin- und Darmsanie-

rung. Eine Hälfte des Kaders wurde
herkömmlich betreut, die andere mit
Volkmanns Therapiekonzept. Die Er-
gebnisse sprachen für Volkmann und
führten zu einer intensiveren Zusam-
menarbeit. Er erreichte eine verbes-
serte Mobilität, Koordination und
mehr Ausdauer bei verkürzter Rekon-
valeszenz. Zuvor hatte Volkmann
mehrfach Spielerinnen, die eigentlich
operiert werden sollten, beschwerde-
frei bekommen.

Solche Erfolge genießt der streitba-
re Allgemeinmediziner, auch weil er
vielen in der Schulmedizin veranker-
ten Orthopäden ein Dorn im Auge ist.
„Viele von denen weigern sich immer
noch, bei Verletzungen Zusammen-
hänge zur Ernährung herzustellen. Es
gibt noch viele Vorbehalte gegen die
Behandlung mit Vitaminen“, sagt
Volkmann. Genau darauf setzt er:
Hochdosierte Vitamin- und Darmku-
ren mit selbst hergestellten Rein-
stoff-Präparaten.

Die Kombination mit seiner natur-
heilkundlichen Sicht hat ihn vor Jahr-
zehnten zu einem Außenseiter im
Medizinbetrieb gemacht, der aber auf
viele Erfolge verweisen kann – auch
außerhalb des Sports. Seit er vor rund
zehn Jahren seine Kassenzulassung
abgegeben hat, baut er ausschließlich
auf Privatpatienten und deren Versor-
gung mit Nahrungsergänzungsmit-
teln aus eigener Herstellung, die er
unter Regie der eigenen Familie unter
dem Namen „hypo-A“ international
vertreibt.

Dass die sich nicht bei jedem
Sportverband auf Dauer durchsetzen,
liegt nach seiner Ansicht auch an den
Gepflogenheiten der Branche. Volk-
mann kann den Spitzensportlern sei-
ne Präparate und sein Know-how an-
bieten, aber sie nicht auch noch finan-
ziell unterstützen. Große Konzerne
aber treten oft als finanzieller Spon-
sor auf und erhalten damit die Mög-
lichkeit, die eigenen Mittel werblich
durchzusetzen.

Auf Volkmanns Homepage türmen
sich inzwischen trotzdem schon zahl-
reiche Referenzen aus dem Spitzen-
sport. Fußballnationalmannschaften,
die derzeit bei der Weltmeisterschaft
der Männer um den Titel kämpfen,
sind bislang aber nicht dabei.

VON DIRK SCHNACK

Vitamine – viele Profisportler

sehen darin ihr Erfolgsrezept
Viele Profisportler schenken

Peter-Hansen Volkmann ihr

Vertrauen. Mit der richtigen

Ernährung macht der

Allgemeinmediziner sie

fit für Belastungen.
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Es gibt noch viele

Vorbehalte gegen die

Behandlung mit

Vitaminen.

Peter-Hansen Volkmann

Allgemeinmediziner in Lübeck

Mit seinen Vitamin- und Darmkuren hat Allgemeinmediziner Peter-Hansen
Volkmann Spielerinnen des VfL Wolfsburg wieder fit gemacht. © DIRK SCHNACK


